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Die Jungholzer Bergsportführer
www.jungholzer.com • info@jungholzer.at 
6691 Jungholz • HNr 2 • T +43 5676 835 35

Bikeschule Alpstern - Schattwald
www.alpstern.net • info@alpstern.net
6677 Schattwald • T +43 676 348 0060

Verhaltensregeln

1. Kontrolliertes Fahren Ich fahre stets mit kontrol-
lierter Geschwindigkeit und auf halbe Sicht, besonders 
bei Kurven, da ich jederzeit mit Hindernissen rechnen 
muss! (zB. Steine, Äste, Weidevieh, Schranken, Traktor-
Forstmaschinen...)
2. Absperrungen einhalten Ich halte mich an Absper-
rungen bei Holzschlägerungsarbeiten und akzeptiere, 
dass der Forstweg Betriebsstätte für den Waldbesitzer ist!
3. Rücksicht nehmen Ich nehme Rücksicht auf Wande-
rer und Fußgänger und überhole nur mit Schritttempo!
4. Umwelt Ich nehme Rücksicht auf Wanderer und Fuß-
gänger und überhole nur mit Schritttempo!
5. Können Einschätzen Ich nehme Rücksicht auf den 
Schwierigkeitsgrad der Strecke und schätze meine Erfah-
rungen und mein Können als Biker genau ein!
6. Ausrüstung Ich schütze meinen Kopf durch einen 
Helm und kontrolliere meine Ausrüstung vor Antritt 
jeder Biketour (Bremsen, Klingel, Licht)!
7. Abfall Ich hinterlasse keine Abfälle!
8. Weidegatter Ich schließe die Weidegatter!
9. Singletrails Besondere Vorsicht gilt auf Singletrails 
- Steigzustand wird nicht kontrolliert! Befahrung auf 
eigene Gefahr und nur im Schritttempo!
10. Alpine Gefahren Ich achte auf alpine Gefahren!

Im Tannheimertal auf der „sicheren Seite“ fahren
In Österreich ist das Mountainbiken generell auf allen 
Forst und Wanderwegen gesetzlich verboten, ausgenom-
men sind dafür ausdrücklich freigegebene Mountainbike-
Strecken. Die Einfahrten auf Forststraßen sind manchmal 
mit Fahrverbotstafeln und Zusatzinformationen wie „Rad-
fahren verboten“ versehen. Wanderwege weisen diese 
Verbotsschilder nicht auf, dennoch ist ein Befahren der 
Wege verboten. Die Mountainbike-Strecken dürfen vom 
31.03. bis 01.11. befahren werden.

Wo darf ich im Tannheimer Tal mit
dem Mountainbike fahren? 
Auf allen offiziell genehmigten und ausgeschilderten 
Mountainbike-Strecken. Diese sind auf der Rad & Moun-
tainbike Karte eingezeichnet.

Vilsalpseestraße 1
6675 Tannheim · Österreich
+43 5675 6220 0
info@tannheimertal.com
www.tannheimertal.com
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Bitte um gegenseitige 
Rücksichtnahme!
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816 Almtour

TANNHEIMER TAL www.tannheimertal.com

854 Meraner Steig

TANNHEIMER TAL www.tannheimertal.com

Beispielbilder für
Beschilderung

Mountainbiketouren

Blaue Strecke leicht: Die flachen Wege eignen sich per-
fekt für abwechslungsreiche Familienausflüge im Sattel.

Rote Strecke mittelschwierig: Landschaftlich reizvolle 
Mountainbike- Strecken. Diese erfordern sportliches Rad-
fahrkönnen und besonders defensives Fahrverhalten. 

Schwarze Strecke schwierig: Diese fordern Konditions-
stärke und Mountainbike-Erfahrung. 

Die Klassifizierung des Schwierigkeitsgrades erfolgt nach 
Kriterien des Tiroler MTB Modells 2.0 Details
unter www.tirol.gv.at

TOUR 1 Radweg Tannheimer Tal
Länge 19,4 km Höhenmeter     118 m

TOUR 2 Merander Steig (Nr. 854)
Länge 12,8 km Höhenmeter     411 m

TOUR 3 Almtour (Nr. 816)
Länge 8,1 km Höhenmeter     594 m

TOUR 3A Shared Trail Almboden (Nr. 8009) 
Länge 1,5 km Höhenmeter     157 m

TOUR 4 Kneipptour (Nr. 810)
Länge 5,5 km Höhenmeter 113 m

TOUR 5 Adlerhorstrunde (Nr. 817)
Länge 13,6 km Höhenmeter 298 m

TOUR 6 Vilstalrunde (Nr. 8015)
Länge 35,4 km Höhenmeter 348 m

TOUR 7 Lohmoosrunde (Nr. 808)
Länge 11,8 km Höhenmeter 392 m

TOUR 8 Älpele (Nr. 806)
Länge 4,1 km Höhenmeter 432 m

TOUR 9 Stuibenrunde (Nr. 801)
Länge 9,0 km Höhenmeter 363 m

TOUR 10  Haldenrunde (Nr. 802)
Länge 10,1 km Höhenmeter 332 m

TOUR 11  Zinkenrunde (Nr. 8017)
Länge 32,9 km Höhenmeter 872 m

TOUR 12  Obere Alpe Reuterwanne (Nr. 8011)
Länge 4,3 km Höhenmeter 336 m

TOUR 13  Alter Gaichtpass (Nr. 8010)
Länge 5,7 km Höhenmeter 261 m

TOUR 14  Talumrundung (Nr. 8016)
Länge 53,5 km Höhenmeter 1.636 m

Naturbiken Allgäu/Tirol
Leichte Wege und sanfte Berge: Natur-
biken Tirol/Allgäu bietet 700 km 
verbundene Touren für Genussbiker. 
Die 24 Routen, von 5,5 bis 205 km, 
führen meist auf Forst- und Alpwegen 
durch grüne Täler zu Seen und Sehens-
würdigkeiten.

Die Rad- & Mountainbikekarte Tann-
heimer Tal enthält: Tourenbeschreibun-
gen, Höhenprofile sowie Tipps und ist in 
allen Tourismus-Infobüros des Tann-
heimer Tales für Euro 8,90 erhältlich.

· www.tannheimertal.com

Rad- und MTB-Karte
1 :35 .000

€ 8,90

Titelbild_MTB-Karte_1.35.indd   1Titelbild_MTB-Karte_1.35.indd   1 12.08.2022   09:51:5612.08.2022   09:51:56
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Start/Ziel: Parkplatz P14, Scherrichmühlweg  
Wangen

Start/Ziel: Parkplatz P14, Scherrichmühlweg 
Wangen

HAUPTROUTE-NORD

HAUPTROUTE-SÜD

Strecke 205 km 
Aufstieg 4.656 m 
Dauer 25:30 h

Strecke 195 km 
Aufstieg 4.945 m 
Dauer 25:10 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Besonderheiten: Sperre vom 1.11 - 31.03 
in Tirol 

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Besonderheiten: Sperre vom 1.11 - 31.03 
in Tirol 
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Die nördliche Hauptroute führt Sie ab Oberjoch nach Unterjoch und weiter durch 
die österreichische Exklave Jungholz. Dort fahren Sie hinab in das Tal der Vils und 
über kleine, versteckte Seen erreichen Sie den Höhenrücken des Senkele, vom dem 
Sie einen wunderschönen Blick auf die Berge und den Forggensee mit den beiden 
Königsschlössern genießen. Die Route führt Sie weiter am Ufer des Hopfensees  
entlang nach Füssen mit seiner sehenswerten Altstadt. Am Lech entlang  
überqueren Sie die Grenze zu Österreich und nähern sich Ihrem Zielort Reutte.

Die südliche Hauptroute führt Sie ab Oberjoch ostwärts. Nach wenigen Kilometern 
passieren Sie die Grenze zu Österreich und erreichen das beschauliche Tannheimer Tal 
mit seinen kleinen Dörfern. Das Hochtal liegt auf etwa 1.100 m.ü.NN. und wird idyllisch 
umrahmt von einigen markanten Bergen wie Gaishorn, Aggenstein oder Gimpel. Über 
alte Steige und Pässe gelangen Sie in das Lechtal und weiter bis zum Zielort Elmen. 
Der Lech gilt hier als einer der letzten Wildflüsse Mitteleuropas. Atemberaubend ist 
der Lechzopf, bei dem sich der Fluss in mehrere parallele Arme aufzweigt.
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Die aussichtreiche Tour kann an verschiedenen Punkten begonnen werden. Satt-
grüne Wiesen, Weiher und schattige Wälder begleiten uns durch die geschwungene 
Hügellandschaft mit Panoramablicken. Mittelalterliche Gassen mit Patrizier- und 
Handwerkerhäusern prägen das historische Stadtbild von Wangen. Geschichte 
erzählen auch die Dörfer im Luftkurort Argenbühl. In Eglofs lädt der idyllische Dorf-
platz zum Verweilen ein und in Ratzenried gibt es zahlreiche bedeutsame Gebäude 
zu erkunden. Doch das Schöne ist, alle Dörfer liegen direkt an der Tour.

Wer den beschilderten Zubringer nutzt kann die Kreuzlesrunde bereits in Leut-
kirch starten, sonst ist der offizielle Startpunkt Frauenzell. Von dort aus ist das 
erste Ziel das Glasmacherdorf Schmidsfelden. Weiter führt die Tour zunächst 
nach Blockwiesen und dann durch den Wald auf die Kreuzleshöhe. Diese ist 
1.115 Meter hoch und der höchste Punkt unserer Tour. Es lohnt sich eine Pause 
zu machen und die Aussicht zu genießen. Unser nächstes Ziel ist der Wall-
fahrtsort Gschnaidt, welchen wir über Unterkürnach erreichen. Der Rückweg 
führt über Hinterbrennberg.

Start/Ziel: PP Freibad Leutkirch, Stadtzentrum 
Isny, PP Feuerwehr Kißlegg, PP P14, Scherrich-
mühlweg Wangen, PP Freibad Eglofs, PP Ratzenried

Start/Ziel: Parkplatz Kirche Frauenzell

WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

KREUZLESRUNDE

Strecke 49 km 
Aufstieg 444 m 
Dauer 4:30 h

Strecke 26 km 
Aufstieg 498 m 
Dauer 2:50 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst 
Beschaffenheit: Asphalt: 53%, Pfad: 10%, 
Schotter: 37%

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 40%, Pfad: 4%, 
Schotter: 56%
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Die Runde führt auf einem breiten Forstweg bergauf durch den Wald. Zuerst geht 
es entlang des Carl Hirnbeinweg, ein beliebter Erlebniswanderweg mit Spiel- und 
Informationsstationen. Nach einer kurzen Abfahrt verlassen wir den Hirnbeinweg 
und folgen dem Forstweg Richtung Hauchenberg. Obwohl die Runde kurz vor dem 
Grat wieder bergab führt empfiehlt es sich dem Weg bis zum Aussichtsturm zu  
folgen. Von dort hat man einen majestätischen Rundblick von der Zugspitze  
über die Allgäuer Alpen bis zum Schweizer Säntis und vom Westallgäu über  
das Weitnauer Tal bis ins Illertal.

Vom Parkplatz Schwärzenlifte folgen wir dem Nordic Walking Parcour und biegen 
vor dem Parkplatz Eschacher Weiher scharf rechts ab. An der Steige zweigen wir 
nach links auf den Hangweg und folgen diesem durchgehend bis zur Schweden-
schanze. Von hier empfehlen wir einen kleinen Abstecher zum Aussichtspunkt 
Kreuzleshöhe (1115m). Weiter geht es, vorbei am höchsten Punkt „Änger“ (1123 m) 
Richtung Jägerhütte. Von dort nach links bergab auf den Nordic Walking Parcour, 
dem wir bis zum Ausgangspunkt folgen. Hier befindet sich auch der  
PanoramaBikePark Eschach.

Start/Ziel: Widdumstüble Weitnau

Start/Ziel: Parkplatz Eschacher Weiher

HAUCHENBERGRUNDE

ZUR KREUZLESHÖHE

Strecke 17 km 
Aufstieg 526 m 
Dauer 2:15 h

Strecke 21 km 
Aufstieg 351 m 
Dauer 2:50 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 47%, Pfad: 6%, 
Schotter: 47%

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 5%, Pfad: 5%, 
Schotter: 90%
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Start/Ziel: Gemeindeparkplatz Missen

Start/Ziel: Hündlebahn Talstation

MISSENER HÖHENRUNDE

STEIBINGER GENUSSTOUR

Strecke 25 km 
Aufstieg 656 m 
Dauer 3:10 h

Strecke 21 km 
Aufstieg 511 m 
Dauer 2:40 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 68%, Pfad: 12%, 
Schotter: 20% 

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 52%, Pfad: 5%, 
Schotter: 43%
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Die Missener Höhenrunde startet im Ortskern von Missen und führt zunächst über 
Aigis in den entlegenen Ortsteil Geratsried. Fortan geht es sportlich bergauf und 
bergab bis auf die Thaler Höhe in Wiederhofen. Von dort aus geht es mit herr-
lichen Ausblicken auf die Nagelfluhkette weiter bis zur Pfarralpe. Nun gibt es zwei 
Möglichkeiten: Über den Stixner Wald zurück in den Ort oder für die ausdauernden 
Biker vom Stixnerwald in das nahegelegene Schlettermoos und anschließend über 
den Kühbergrücken zurück nach Missen.

Die Runde führt zunächst oberhalb der Buchenegger Wasserfälle vorbei auf einem 
gut ausgebauten Forstweg zwischen Hündle und Prodel bis an die Weißach hin-
unter. Über den sogenannten Tarzansteg folgt ein steiler Anstieg Richtung Steibis, 
dann geht es oberhalb des Ortes auf einem schönen Forst- und Wanderweg mit 
durchaus anspruchsvollen Abfahrten und Anstiegen zum Ortsteil Schindelberg. 
Kurz nach dem Ortsteil Weißach trifft man nach einer kurzen Walddurch-querung 
auf eine Nebenstraße, die zurück zum Startpunkt führt.
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Start/Ziel: AlpSeeHaus Bühl am Alpsee

ALPSEEBLICK HÖHENTOUR

Strecke 17 km 
Aufstieg 394 m 
Dauer 2:10 h

Strecke 29 km 
Aufstieg 794 m 
Dauer 4:00 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 59%, Pfad: 12%, 
Schotter: 29%

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 41%,  
Pfad: 14%, Schotter: 45%  
Besonderheiten: Naturschutzgebiete,  
Betretungsverbote 22.12 - 30.04 

TOURDATEN

TOURDATEN
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Die Alpseeblick Höhentour lässt Naturbiker-Herzen höher schlagen. Nach einem 
sanften Anstieg verläuft die Tour auf einem Höhen-Panoramaweg, der mit einem 
grandiosen Blick auf den Großen Alpsee, den Grünten und die Nagelfluhkette 
besticht. Vorbei an mehreren Alpen lädt die Tour auch zum Verweilen ein, bevor 
der letzte Anstieg auf den Aussichtspunkt Alpseeblick eine tolle Abfahrt verspricht. 
Über interessante Kehren geht es rasant auf den Großen Alpsee zu, an dessen Ufer 
entlang die Tour entspannt ausrollt.

Start/Ziel: Hündlebahn Talstation

PANORAMATOUR  
WILDES ALLGÄU

Die Tour Wildes Allgäu führt auf abwechslungsreichem Untergrund zunächst zum 
Hochgrat und von dort durch das wildromantische Ehrenschwanger Tal. Der Rück-
weg verläuft hoch über dem Konstanzer Tal und endet mit der Umrundung des 
Hündle. Landschaftlich besticht die Runde mit herrlichen Ausblicken auf die Gipfel 
der imposanten Nagelfluhkette sowie zum Alpsee und weit übers Konstanzer Tal. 
Es geht am rauschenden Gebirgswasser der Weißach entlang und an zahlreichen 
Alpen vorbei, von denen einige die Möglichkeit für einen Einkehrstopp bieten.
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Start/Ziel: Parkplatz Gunzesried Säge

OSTERTAL-RUNDE

Strecke 22 km 
Aufstieg 753 m 
Dauer 3:15 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 68%,  
Pfad: 0%, Schotter: 32% 

TOURDATEN1453 M
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Die aussichtsreiche Ostertal-Runde führt auf abwechslungsreichem Untergrund 
von Gunzesried-Säge zunächst stetig ansteigend zur reizvoll gelegenen Höllritzer-
Alpe hinauf. Von hier geht es holprig über einen schönen Schotterweg hinunter 
ins herrliche Ostertal. Weiter rollen Sie entlang des Ostertalbaches bis es wieder 
bergauf Richtung Allgäuer Berghof und weiter hinab nach Gunzesried geht.  
Der Rückweg erfolgt nun auf halber Höhe durch das Gunzesrieder Kräutertal  
im Herzen des Naturparks Nagelfluhkette zurück zum Ausgangspunkt.

1500 m

51520 km 10

Start/Ziel: Eissporthalle Sonthofen, Winkel,
Alpweg Breiten

ÜBERS BILDSTÖCKLE

Strecke 22 km 
Aufstieg 718 m 
Dauer 3:30 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 87%,  
Pfad: 0%, Schotter: 13%   
Besonderheiten: Sperre vom 15.12 - 15.05

TOURDATEN1353 M

750 M

1000 m

800 m

600 m

Diese Tour führt steil hinauf über den Ortsteil Staig nach Breiten. Ab hier steigt 
ein Alpweg in weiten Kurven weiter bergan bis zum Bildstöckle, von wo sich ein 
atemberaubender Blick in die Allgäuer Alpen eröffnet. Die max. Höhe von 1.353 
Metern ist jetzt fast erreicht. Über einen Forstweg geht es dann durch den „Großen 
Wald“ bergab zur bewirtschafteten Dreiangelhütte. Eine weitere Einkehrmöglich-
keit bietet die Berghofer Wald Alpe, von der aus ein aussichtsreicher Weg hinunter 
nach Winkel und zurück nach Sonthofen führt.
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Los geht´s ab Bad Hindelang über die ehemalige Salzstraße, den Jochpass, hinauf 
nach Oberjoch. Von dort geht es bergab über die Obere und Untere Schwandalpe, 
wo der Fluss Wertach entspringt, nach Unterjoch und – zuletzt bergauf – nach 
Jungholz/Tirol. Eine steile Abfahrt führt weiter ins wilde Vilstal. Wir begleiten die 
Vils flussaufwärts. Bald öffnet sich das Tal und die Alpe Kälberhof lädt zur Einkehr 
ein. Weiter geht es – meist bergan - über Schattwald/Tirol bis Oberjoch und zum 
Schluss in rasanter Abfahrt zurück zum Ausgangspunkt.

Start/Ziel: Touristinformation Wertach

GRÜNTENSEERUNDE

Strecke 22 km 
Aufstieg 576 m 
Dauer 2:50 h

Strecke 32 km 
Aufstieg 852 m 
Dauer 3:55 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 70%,  
Pfad: 0%, Schotter: 30%

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 66%,  
Pfad: 0%, Schotter: 34%
Besonderheiten: Sperre vom 1.11 - 31.03

TOURDATEN

TOURDATEN
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Die Tour verläuft über aussichtsreiche Höhen und durch schattenspendende Wäl-
der. Auf dem Wegeverlauf bieten sich zahlreiche Einkehrmöglichkeiten an, die uns 
mit herrlichen Ausblicken belohnen. Der schöne Markt Wertach und die umlie-
genden Teilorte zeigen sich so von Ihrer schönsten Seite. Die voralpine Landschaft 
bietet zahlreiche Ansichten des Grüntensees, der 1961 als Wasserrückhaltebecken 
des gleichnamigen Flusses Wertach aufgestaut wurde und u.a. an der Haslacher 
Bucht zum Baden einlädt.

Start/Ziel: Busbahnhof Bad Hindelang, Talstation 
Adlersesselbahn Jungholz, Touristinformation  
Oberjoch (P1)

ZINKENRUNDE (8017)

14
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Start/Ziel: Wanderparkplatz Mittelberg

MITTELBERG - ROTTACHSEE

Strecke 17 km 
Aufstieg 407 m 
Dauer 1:50 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 47%,  
Pfad: 6%, Schotter: 47%

TOURDATEN1073 M

850 M

900 m

800 m

Die Tour führt von Mittelberg hinab nach Faistenoy. Beim Skilift verläuft der Weg 
hinauf in den Berschwald. Vom Höhenzug geht es unterhalb des Burgkranzegger 
Horns weiter nach Petersthal. Direkt am See radelt man ins Rottachtal, was als 
„Moosaikreich“ viele Entdeckungen und Infor-mationen der Allgäuer Moorallianz 
bereithält. Durch die abwechslungsreiche Wald- und Wiesenlandschaft gelangt 
man nach Kressen. Nach einem Anstieg endet die Tour mit einer Einkehr im  
Biergarten und der einmaligen Aussicht auf das imposante Bergpanorama.

1000 m

515202530 km 10

Start/Ziel: Parkplatz TSV Seeg, Parkplatz Rückholz

WEIHER- UND BURGENRUNDE

Strecke 30 km 
Aufstieg 362 m 
Dauer 2:50 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 57%,  
Pfad: 3%, Schotter: 40%

TOURDATEN947 M

803 M

850 m

800 m

750 m

Die Runde bietet einen Bilderbuchausschnitt der Ostallgäuer Voralpenlandschaft 
mit sanften Höhenzügen, Wäldern, Wiesen und vielen typischen Einzelhöfen, 
Weilern und Dörfern. Vorbei an einladenden Badeweihern (Schwalten-, Troll-, 
Schönewalder- oder Kögelweiher) „erfährt“ man im Süden mit den Burgruinen 
Freyberg und Eisenberg sowie – aus der Ferne bei Pfronten – der Ruine Falkenstein 
gleich mehrere mittelalterliche Zeitzeugen. Zwei Allgäuer Käsereien und einige 
Einkehrmöglichkeiten laden zum kulinarischen Boxenstopp ein.
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Start/Ziel: Parkplatz Kurpark Roßhaupten,  
Wanderparkplatz Höllmühle Rieden

Start/Ziel: Parkplatz Morisse Füssen

HOPFERWALD-SENKELE 
RUNDE

FÜSSEN - VILSER ALM

Strecke 25 km 
Aufstieg 481 m 
Dauer 2:50 h

Strecke 26 km 
Aufstieg 615 m 
Dauer 3:15 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 28%,  
Pfad: 4%, Schotter: 68%

TOURDATEN

TOURDATEN
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Ein Voralpen-Klassiker zum Einfahren und Genießen – von Roßhaupten führt 
die Runde mit dem „Felsen“ und dem „Senkele“ auf zwei Höhenzüge. Logen-
plätze belohnen mit herrlichen Blicken auf die Füssener Bucht und der dahinter 
aufragenden Alpenkulisse für die teils steilen, aber nicht zu langen Anstiege. 
Dazwischen geht es durch den Hopferwald, ein ausgedehntes Waldgebiet, immer 
wieder aufgelockert mit Almwiesen und Lichtungen. Einkehrmöglichkeiten gibt 
es am Faulensee, der Alpe Beichelstein und in den umliegenden Dörfern.

Die grenzüberschreitende Route präsentiert sich abgesehen von einigen kurzen 
Steilpassagen als Genießer-Tour. Der Abschnitt auf dem Oberen Kobelweg hoch 
über dem Landschaftsschutzgebiet Faulenbacher Tal ist mit der Teil-Umrundung 
des sagenumwobenen Alatsees landschaftlich besonders attraktiv. Über die Vilser 
Scharte quert die Route die Landesgrenze nach Tirol. Gestärkt an der Vilser Alm, 
die für ihre sonnige Einkehrterrasse bekannt ist, geht es wieder zurück nach 
Füssen. Die Tour verläuft hauptsächlich auf Forst- und Wirtschaftswegen.
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Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 38%,  
Pfad: 0%, Schotter: 62%
Besonderheiten: Sperre vom 1.11 -  31.03 
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Diese Tour führt rund ums Immenstädter Horn. Start und Ziel liegen am Großen 
Alpsee, dem Tor zum Naturpark Nagelfluhkette. Die erste Etappe führt entspannt 
Richtung Immenstadt, wo uns ab dem Steigbachtal ein herausfordernder Anstieg 
bevorsteht. Eine Abzweigung führt zum Kemptener Naturfreundehaus, dem Mit-
telpunkt der Tour. Ein erneuter Anstieg auf schattigen Wegen zum Gschwender 
Horn, das über einen kleinen Abstecher erreicht werden kann, verspricht eine 
schöne Abfahrt, vorbei an mehreren Alpen, zurück nach Bühl am Alpsee.

Start/Ziel: Steigbachtobel Immenstadt

AUF DEN MITTAG

Strecke 17 km 
Aufstieg 789 m 
Dauer 3:10 h

Strecke 16 km 
Aufstieg 692 m 
Dauer 2:45 h

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 76%, Pfad: 12%, 
Schotter: 12%

Beste Jahreszeit: Frühling bis Herbst
Beschaffenheit: Asphalt: 75%,  
Pfad: 6%, Schotter: 19% 
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Die konditionell anspruchsvolle Tour führt mit einem knackigen Anstieg auf 
die beiden östlichsten Gipfel des Naturpark Nagelfluhkette - den Mittag (1.451 
m.ü.NN.) und das Bärenköpfle (1.476 m.ü.NN.). Oben angelangt wird man auf 
einem schönen Trail zwischen beiden Gipfeln mit einem traumhaften Blick auf 
den Allgäuer Hauptkamm belohnt, bevor die Abfahrt nach Gunzesried erfolgt. 
Von hier führt der Weg recht entspannt um den Mittagberg zurück zum Aus-
gangspunkt in Immenstadt.

Start/Ziel: AlpSeeHaus Bühl am Alpsee/
Steigbachtobel Immenstadt

RUND UMS  
IMMENSTÄDTER HORN

naturbiken.tirol
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TOUR 15 Mühlwaldtrail 8021
Länge 0,44 km Höhenmeter 40 m

 Mühlwaldtrail 8022
Länge 0,16 km Höhenmeter 7 m

 Mühlwaldtrail Nr. 8023
Länge 0,61 km Höhenmeter  61 m

Mühlhanglift in Zöblen
Geöffnet von 8. bis 22. Juni und 8. Juli bis 7. September 
2025. Jeweils Sonntag, Dienstag und Mittwoch von 
11:00 bis 17:00 Uhr.

          
                         Für weitere Infos QR-Code scannen


